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VORSTELLUNG DUP MEDIA​

Wir sind DUP Media – Impulsgeber für den Mittelstand​

DAS MEDIENHAUS FÜR DEN MITTELSTAND​

• Seit 2015 gestalten wir aktiv den Dialog zu Digitalisierung und Nachhaltigkeit. Mit Brigitte Zypries als 
Herausgeberin und Jens de Buhr als Verleger liefern wir Orientierung in Zeiten des Wandels.

• Unser Magazin DUP UNTERNEHMER erreicht alle zwei Monate über 
290.000 Entscheider:innen – als Heft und Beilage in FAS und SZ.

• Crossmedial ergänzen wir das mit Newsletter, Videocasts, 
Podcasts und dem BIG BANG KI FESTIVAL, Europas größtem B2B-
KI-Event.

DUP MEDIA KOSMOS
Digital & Print 

ca.

1,7
Mio. Nutzer



DUP UNTERNEHMER KI COMMUNITY
IHR ZUGANG ZU EXKLUSIVEN WISSEN UND NETZWERK

Die Vorteile auf einen Blick

Die DUP UNTERNEHMER KI COMMUNITY verbindet über 20.000 Unternehmer:innen und Führungskräfte aus 
dem deutschsprachigen Mittelstand, die die Zukunft der künstlichen Intelligenz gestalten.

Direkter Zugang zu 
führenden KI- und 
Digitalisierungs-

experten

Praxistipps und 
Erfahrungs-berichte 

aus unterschied-
lichen Branchen

Exklusive Events, 
Webinare und 

Podcasts zu 
aktuellen 

Technologie-trends

Umfangreiche 
Netzwerk- und 
Kooperations-

möglichkeiten mit 
Unternehmern und 

Start-ups

Plattform für 
Austausch zu 

Strategie, 
Management und 

Innovation im 
Mittelstand

Vernetzung durch 
das DUP-

Unternehmens-
verzeichnis

Siegel & Zertifikate 
für innovative 
Unternehmen 
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Jetzt geht es los!



DAS BIN ICH: NADINE GRECK
MEDIATORIN UND KONFLIKTEXPERTIN

• Mediatorin für Wirtschaft & Familie |Supervisorin | Coach | Trainerin | Teamentwicklerin: 
Greck Consulting GmbH & Co. KG

• Exzellente Nachfolgeberaterin 2025

• Projektleiterin

• Ehrenamtliche Vorstandsvorsitzende der Deutschen Stiftung Mediation

• Diplom-Kauffrau

„Meine Vision ist, dass Mediation und Coaching genauso selbstverständlich genutzt werden wie Trainings oder Beratungen.

​Ich wünsche mir, dass Menschen erfüllt, sinnstiftend, erfolgreich, wertschätzend und mit Freude zusammen leben und arbeiten 
– ohne von unterschwelligen Konflikten belastet zu werden.“



ÜBERBLICK
– DARUM GEHT ES

01

Funktionale vs. Dysfunktionale Konflikte

02

Herausforderungen erkennen

03

Früherkennung

04

Konfliktkosten verstehen

05

Entstehungsmechanismen

06

Praxiserprobte Werkzeuge

Die Transformation von belastenden zu 
produktiven Spannungen

Welche Konflikte erleben Sie im Arbeitskontext 
als besonders schwierig?

Welche Anzeichen gibt es für angespannte 
Situationen?

Warum Konflikte teuer sind – menschlich und 
monetär

Wie und warum Konflikte überhaupt entstehen Fünf konkrete Tools zur Konfliktlösung im Alltag

07

Handlungsfähig bleiben

Konkrete Impulse, um Spannungen frühzeitig besprechbar zu machen und handlungsfähig zu bleiben



KONFLIKTE
FUNKTIONALE VS. DYSFUNKTIONALE 

✓ Funktionale
Konflikte

✗ Dysfunktionale Konflikte

→ Transformation von dysfunktionalen in funktionale Konflikte

F oto v on Resume Genius a uf UnsplashF oto v on M emento M edia a uf Unsplash

Bringen Organisationen voran, sind Zeichen, dass 
Veränderung nötig ist – konstruktiv.

Belasten Menschen, kosten Zeit, Geld, Nerven –
und können krank machen.

https://unsplash.com/de/@resumegenius?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
https://unsplash.com/de/fotos/eine-frau-sitzt-vor-einem-laptop-f2JMVDnarks?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
https://unsplash.com/de/@heymemento?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
https://unsplash.com/de/fotos/menschen-die-am-tisch-sitzen-2pPw5Glro5I?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText


KONFLIKTTYPEN IM ARBEITSKONTEXT
WELCHE KONFLIKTE FINDEN SIE IM ARBEITSKONTEXT AM SCHWIERIGSTEN?

1 | Machtkonflikte 

Konflikte gehören zum Arbeitsalltag – doch welche Art von Konflikten fordert uns am meisten heraus? 
Jeder Konflikttyp bringt eigene Dynamiken und Herausforderungen mit sich.

2 | Rollenkonflikte 3 | Zwischenmenschliche Konflikte 4 | Verteilungskonflikte 

5 | Ungerechtigkeiten 6 | Unterschwellige Konflikte 7 | Brodelnde Konflikte 8 | Andere – welche? 

Schreiben Sie die Ziffern 1 bis 8 bitte in den Chat – vielen Dank:



ANZEICHEN
FÜR ANGESPANNTE SITUATIONEN

Schleppende Arbeitsfortschritte

Projekte stocken, Deadlines werden nicht eingehalten, die Produktivität sinkt merklich ohne 
erkennbare fachliche Gründe.

Zähe Zusammenarbeit

Die Kooperation mit Mitarbeitenden, Kolleg:innen, Lieferant:innen oder Partner:innen ist 
angespannt und mühsam.

Selbstbezogenes Verhalten

Menschen beschäftigen sich mehr mit sich selbst und internen Spannungen als mit ihren 
eigentlichen Aufgaben und Zielen.

Interne Warnsignale

Grüppchenbildung, häufige Krankmeldungen, steigende Fluktuation – klassische Indikatoren 
für schwelende Konflikte.

F oto v on Tom  Barrett a uf Unsplash

https://unsplash.com/de/@wistomsin?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
https://unsplash.com/de/fotos/nimbus-cumulus-wolken-2t60-JYQ5pk?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText


WARUM KONFLIKTE TEUER SIND
– MENSCHLICH UND MONETÄR

Konfliktkosten 
belasten das 
Personal-budget 
mit ca.

20 % weil:

40Mrd€
Der Jährliche volkswirtschaftliche Schaden durch 
Beispielsweise Fehlzeiten, Stress, Mobbing, innere 
Kündigung, Fluktuation, Nachbesetzung und 
Einarbeitung liegt bei:

Quellen: KPMG-Konfliktkostenstudie und jährlicher AO K-Fehlzei tenreport

Den Zeitaufwand den Führungskräfte für 
Konfliktbearbeitung und Folgen investieren liegt 
zwischen:

30 %

50 %
bis

10 %

15 %
bis

Den Zeitaufwand den Mitarbeitende während der 
Arbeit für Konflikte und deren Bewältigung 
verbringen liegt zwischen:

F oto v on Jp Valery a uf Unsplash

https://unsplash.com/de/@jpvalery?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
https://unsplash.com/de/fotos/zeitrafferaufnahme-mehrerer-brennender-us-dollar-banknoten-blOLCO2K4M0?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText


ENTSTEHUNGSMECHANISM
WIE ENTSTEHEN KONFLIKTE?

Das Verstehen der Entstehungsmechanismen ist der erste Schritt zur Prävention und Lösung. Konflikte sind 
oft vielschichtig und haben unterschiedliche Auslöser.

Empörung über Verhalten

Ich bin über das Verhalten einer anderen Person 
empört oder verärgert.

Beeinträchtigung erleben

Ich fühle mich in meinem Denken, Handeln und 
Fühlen durch jemand anderen beeinträchtigt oder 
blockiert.

Unerfüllte Erwartungen

Meine Erwartungen, Bedürfnisse oder Werte 
kollidieren mit denen anderer Personen.

Konflikte sind normale Bestandteile menschlicher Interaktion. Entscheidend ist nicht, ob Konflikte entstehen, sondern wie wir  mit ihnen umgehen.

Foto von Res ume Genius auf  U nspl ash 

https://unsplash.com/de/@resumegenius?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash
https://unsplash.com/de/fotos/zwei-frauen-sitzen-mit-laptops-an-einem-tisch-jKvmjImY9bE?utm_content=creditCopyText&utm_medium=referral&utm_source=unsplash


TOOL 1: DIE „WEIL-FALLE“ VERMEIDEN
VOM „WARUM" ZUM „WOZU"

Die Kraft von „Wozu" und „Wofür"

Diese Fragen lenken den Blick nach vorn, auf Ziele und Lösungen. Sie laden zur Reflexion ein 
statt zur Rechtfertigung.

Das Problem mit „Warum"

„Warum"-Fragen lösen oft Rechtfertigungsdruck aus und führen zu Ver-teidigungshaltungen. Sie 
blicken in die Vergangenheit und suchen Schuldige.

Praxisfrage zur Deeskalation

Fragen Sie Ihr Gegenüber nach dem „Wozu“/ „Wofür“ und nicht nach dem „Warum“. – Was 
meinen Sie, wird passieren?

F oto v on krakenim ages a uf Unsplash

https://unsplash.com/de/@krakenimages?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
https://unsplash.com/de/fotos/person-im-schwarzen-langarmhemd-halt-die-hand-einer-person-Y5bvRlcCx8k?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText


TOOL 2: DIE MANAGEMENT-PAUSE
VON DER REAKTION ZUR BEWUSSTEN ANTWORT

Automatische Reaktion

Unser Gehirn möchte sofort antworten – oft durch 
Emotionen, Gewohnheiten oder das Ego ausgelöst.

Stimulus (Reiz)

Ein Kommentar, eine Frage, Körperhaltung oder 
Mimik löst bei uns etwas aus.

Stimulus → Reaktion (automatisch)

Reflexion

Nachdenken über die Situation, eigene Gefühle und 
mögliche Konsequenzen.

Reflexion

Nachdenken über die 
Situation, eigene Gefühle und 
mögliche Konsequenzen.

Die Pause

Bewusst innehalten, statt 
automatisch zu reagieren. 

Einen Moment Abstand 
gewinnen.

Stimulus (Reiz)

Ein Kommentar, eine Frage, Körperhaltung oder 
Mimik löst bei uns etwas aus.

Stimulus → Pause → Antwort (bewusst)

Achtung: Die Pause sollte angemessen kurz sein. Zu langes Schweigen kann manipulativ wirken und das Gegenüber verunsichern. 
Die Management-Pause reduziert Eskalationen deutlich.



F oto v on krakenim ages a uf Unsplash

TOOL 3: DIE WWW-REGEL
KOMMUNIKATION & FEEDBACK OHNE VORWÜRFE

01

Wahrnehmung schildern

Beispiele: „Ich habe beobachtet, dass..." 
oder „Mir ist aufgefallen, dass..." oder „Ich 
habe gesehen, dass..."

Beschreiben Sie konkrete, beobachtbare 
Fakten ohne Interpretation oder 
Bewertung.

02

Wirkung erläutern

Beispiele: „Das wirkt auf mich, als ob..." 
oder „Ich habe den Eindruck, dass..." oder 
„Das hat möglicherweise zur Folge, dass..." 
oder „Das könnte bedeuten, dass..."

Teilen Sie mit, welche Auswirkung die 
Situation auf Sie hat – ohne Vorwurf.

03

Wunsch formulieren

Beispiele: „Ich wünsche mir, dass..." oder 
„Ich habe eine Bitte an Dich, dass..." oder 
„Könnten wir..." oder „Es wäre schön, 
wenn..." oder „Ich würde mich freuen, 
wenn..."

Äußern Sie konkret und positiv, was Sie 
sich wünschen.

Die WWW-Regel ist die „kleine Schwester" der Gewaltfreien Kommunikation und hilft, vom „Du hast..." zum „Mir ist aufgefallen..." zu 
kommen.

https://unsplash.com/de/@krakenimages?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
https://unsplash.com/de/fotos/man-in-white-dress-shirt-sitting-beside-woman-in-black-long-sleeve-shirt-376KN_ISplE?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText


TOOL 4: ZURÜZU-REGEL
FÜR KOMMUNIKATION, FEEDBACK UND ZUR KONFLIKTLÖSUNG 

01

ZUHÖREN

Die Beobachtung des anderen aufnehmen 
und akzeptieren.

02

RÜCKFRAGEN

Bei Unklarheiten gezielt nachfragen, um zu 
verstehen.

03

ZUSAMMENFASSEN

Wichtige Erkenntnisse formulieren und 
bestätigen lassen.

Wichtig: Keine Rechtfertigung oder Verteidigung (siehe „Weil-Falle")! Gleichzeitig dafür sorgen, dass die eigene Perspektive ankommt.

F oto v on Surface a uf Unsplash

https://unsplash.com/de/@surface?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
https://unsplash.com/de/fotos/ein-paar-frauen-sitzen-auf-einer-couch-gM8sMbx5K1E?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText


TOOL 5: SPANNUNGSFELDER
SPANNUNGEN BESPRECHBAR MACHEN

Spannungen besprechbar machen 03

Wenn ich in einem Feld 
etwas bewirken kann, 
kann das auch auf die 

anderen Felder einwirken.
02 Ansprechen01

den Konflikt einordnen

Variante dieses Tools: in Teams als „Temperaturfühler“ 
verwenden: In welchen Bereichen werden Spannungen 

wahrgenommen? Mit sich selbst
Coaching, Gespräch mit 
Führungskraft, Mentor:in

Zwischenmenschlich
Mediation, HR, Betriebsrat, 
Führungskräfte

Rolle/Funktion
Gespräch, Teamentwicklung

Organisation/Prozesse
Reorganisation, 
Prozessoptimierung

Mögliche Maßnahmen/ Quadrant:

Kernidee: Bewegung in einem Quadranten hat Auswirkung auf die anderen Bereiche.



ZUR REFLEXION

„Alles, was ich sage, sage ich 
auch zu mir selbst.“

F oto v on Yeshi Kangrang a uf Unsplash

https://unsplash.com/de/@omgitsyeshi?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText
https://unsplash.com/de/fotos/person-mit-runder-glaskugel-iuqxv7kFj64?utm_source=unsplash&utm_medium=referral&utm_content=creditCopyText


UND SO BLEIBEN WIR IN KONTAKT:

Nadine Greck | München

Greck Consulting GmbH & Co. KG

Mediation | Coaching | Teamentwicklung | Training

Ich freue mich über eine 
Vernetzung und den Austausch 

mit Ihnen!

E-Mail: nadine@greck-consulting.de

Telefon: +49 (0)89 2441 67 639 (auch WhatsApp)

LinkedIn: www.linkedin.com/in/nadinegreck/

XING: www.xing.com/profile/Nadine_Greck

Instagram: ngreck.wirtschaftsmediation | 
ngreck.familienmediation

LinkedIn XING

Virtueller Kaffee gefällig?

Lassen Sie uns bei einem entspannten virtuellen Kaffee über Ihre 
Herausforderungen sprechen. Buchen Sie direkt Ihren 

Wunschtermin:

www.calendly.com/nadinegreck

Mediationsausbildung 2026

Sie möchten auch eine Ausbildung zum/zur zertifizierten 
Mediator:in absolvieren? Wir starten im Mai 2026!

Details: 146 Stunden, Zwei-Tages-Blöcke in Präsenz & online (Mai 
bis Dezember 2026)
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